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50  Jahre sind  für den Historiker eine sehr kurze Zeitspanne. Die Technik hat  sich  in den  letzten 50 
Jahren  mit  so  rasender  Geschwindigkeit  entwickelt  und  das  Leben  der  Menschen  von  Grund  auf 
umgestaltet,  daß  man  diesen  Zeitraum  sicherlich  anders  als  in  früheren  Jahrhunderten  bewerten 
muss. 

Kältetechnische Fachzeitschriften waren bereits in den 90er Jahren des 19. Jahrhunderts entstanden. 
Der  deutsche  Kälteverein  bediente  sich  schon  vor  dem  1.  Weltkrieg  dieser  Fachzeitschriften  zur 
Verbreitung der wissenschaftlichen Erkenntnisse im Bereich der Kältetechnik. Nach dem 2. Weltkrieg 
war es die große Tat  von Professor R.  Plank, den DKV wieder aufzubauen und auch die  Zeitschrift 
Kältetechnik ins Leben zu rufen. 

Neben der Verbreitung wissenschaftlicher Erkenntnisse für den Bereich der Kälte‐ und Klimatechnik 
hat sich eine große Anzahl der Zeitschriften mit der praktischen Kälte‐ und Klimatechnik beschäftigt. 
Dieser  Bericht  stellt  umfassend  dar,  wie  sich  die  Fachzeitschriften  der  Kälte‐  und  Klimatechnik 
entwickelt haben und welchen Schwerpunkt die einzelnen Zeitschriften hatten und haben. 

Viele  Mitglieder  des  DKV  waren  Autoren,  Schriftleiter  und  Herausgeber  dieser  Zeitschriften.  Der 
Deutsche  Kälte‐  und  Klimatechnische  Verein  hat  immer  die  sehr  engen  Verbindungen  mit  diesen 
Fachzeitschriften gepflegt und diese waren zeitweise auch das offizielle Organ des DKV. 

Der  DKV‐Vorstand  hat  auf  Anregung  von  Professor  Reichelt  in  seiner  Sitzung  am  24.11.00 
beschlossen,  eine  Kommission  für  die  Geschichte  der  Kälte‐  und  Klimatechnik  in  Deutschland  seit 
1945  einzurichten.  Die  Mitglieder  der  Kommission  wurden  ernannt  und  haben  bis  August  2001 
bereits 5 Arbeitssitzungen abgehalten. Es ist das Ziel, ein Buch im Jahre 2003 über die Geschichte seit 
Kriegsende zu veröffentlichen. 

Bereits  im März  des  Jahres  2000  fand  ein  Gedankenaustausch  zwischen  Herrn Weissenborn,  dem 
damaligen  Koordinator  Information,  und  mir  über  eine  Dokumentation  der  Entwicklung  der 
Fachzeitschriften im Bereich der Kälte‐ und Klimatechnik seit dem Jahre 1947 statt. 

Zu dem Zeitpunkt gab es bereits einige Jubiläen der Fachzeitschriften und verschiedene Artikel, die 
für eine solche Arbeit als Grundlage dienen konnten. 

Durch Vermittlung von Herrn Weissenborn hat sich unser Mitglied Herr Dipl.‐lng. Achim Frommann 
bereit  erklärt,  die  Koordination  einer  solchen  Aufgabe  zu  übernehmen  und  auch  als  Autor 
mitzuarbeiten.



Die verschiedenen Verlage und deren Schriftleiter wurden vom DKV‐Vorsitzenden angeschrieben mit 
der  Bitte,  an  dieser  Arbeit  teilzunehmen  und  selbst  die  Informationen  und  Daten  zusammen‐
zustellen,  die  die  Geschichte  der  jeweiligen  Fachzeitschrift  und  deren  Vorgänger  prägten.  Die  von 
Herrn  Frommann koordinierte und geleistete Arbeit wird  in  das  geplante Buch der Geschichte der 
Kälte‐ und Klimatechnik einfließen. Das umfassende Material, das  für den Bereich der Entwicklung 
der  Fachzeitschriften  zwischenzeitlich  zur  Verfügung  gestellt  worden  ist,  wird  sich  in  der 
vorliegenden Form sicherlich nicht in dem geplanten Buch veröffentlichen lassen. Aus diesem Grund 
hat  der  DKV‐Vorstand  beschlossen,  die  bisher  vorliegenden  Ergebnisse  im  Rahmen  eines 
Statusberichtes zu veröffentlichen. ln dem Ihnen hier vorliegenden Bericht haben Sie die Möglichkeit, 
die  Entwicklung  der  Fachzeitschriften  im  Rahmen  einer  Übersicht  seit  1947  zu  verfolgen.  Er  gibt 
Ihnen  die Möglichkeiten  zu  erkennen,  welche  Namen  die  ursprünglichen  Fachzeitschriften  hatten 
und  wie  sich  diese  im  Laufe  der  Zeit  entsprechend  der  Marktveränderungen  angepaßt  haben. 
Ebenfalls werden Sie die eingegangenen VerbindungenIZusammenschlüsse erkennen sowie das Ende 
einzelner Zeitschriften im Laufe der Jahrzehnte. 

Gleichzeitig ist diese Zusammenstellung an Einzelberichten aber auch ein Spiegel der Geschichte über 
zahlreiche Begebenheiten der Kälte‐ und Klimabranche der vergangenen 50 Jahre. Schließlich hatte 
bzw.  hat  jede  Fachzeitschrift  das  Ziel,  in  ihren  Schwerpunkten  aktuell  und  auf  breiter  Basis  über 
Entwicklungen aus diesem Bereich zu berichten. 

Bei dem Zusammentragen der verschiedenen Informationen ist Herr Frommann außerdem auf einen 
Artikel gestoßen, der die Fachzeitschriften im Zeitraum vor 1945 umfassend darstellt. Es ist bestimmt 
im  Interesse  der  Leser,  daß  ein  solcher  Artikel  diesen  Bericht  vervollständigt.  Dieser  Statusbericht 
stellt alle Informationen dar, die Herrn Frommann bis zum September 2001 zur Verfügung gestanden 
haben.  Es  ist  sinnvoll,  daß  der  Statusbericht  bei  neuen  Erkenntnissen  in  einer  Neuauflage  durch 
Ergänzungen  und  weitere  Informationen  vervollständigt  wird.  Falls  Sie  beim  Lesen  Informationen 
Vermissen  und  diese  beitragen  können  wird  Herr  Frommann  bzw.  der  DKV  diese  gerne  für  eine 
spätere Überarbeitung des Berichtes annehmen. 

Allen Autoren sei besonderer Dank ausgesprochen, daß sie die bereits vorhandenen Artikel für den 
Statusbericht überarbeitet und angepaßt oder Informationen zusammengetragen haben, so daß hier 
ein umfassender Überblick gegeben werden kann. Den Verlagen und Herausgebern sei gedankt, daß 
sie dem DKV die Möglichkeit geben, diese Artikel zu veröffentlichen. 

Meinen  besonderen  Dank  darf  ich  im  Namen  des  Vorstandes  des  Deutschen  Kälte‐  und 
Klimatechnischen Vereins Herrn Dipl.‐lng. Achim Frommann aussprechen, der mit großem Fleiß und 
Ausdauer die einzelnen Artikel beschafft und in diesem Statusbericht zusammengestellt hat. 
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